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von Andreas v. Specht

Der Weg von AvS Advisors zur B Corp Zertifizierung

Erfolgreich sein und Gutes tun  
als privat geführte Organisation

WEGWEISEND IN DER B CORP-ZERTIFIZIERUNG 
FÜR EIGENTÜMERGEFÜHRTE UNTERNEHMEN

In unserer sich rasch entwickelnden Geschäftswelt sind 
Unternehmen heute zunehmend gefordert, nicht nur 
Gewinne zu erzielen, sondern auch ihr Engagement 
für soziale und Umweltverantwortung nachzuweisen. 
Unsere Firma, AvS Advisors, hat vor einigen Monaten 
einen bedeutenden Schritt gemacht, indem wir unseren  
Status als zertifizierte B Corporation bestätigt haben. Die-
ser Meilenstein steht für ein gemeinsames Bekenntnis zu 
einer Vision, wie (auch kleinere) Unternehmen positiven 
Einfluss auf die Gesellschaft und den Planeten nehmen 

können. Wir möchten die Geschichte ‚unserer Reise‘ zur 
B Corp-Zertifizierung als globale Beratungs-Boutique für 
Familienunternehmen und Family Offices nacherzählen. 
Von unserer initialen Entscheidung, die Zertifizierung 
anzugehen, bis zu den unterschiedlichen Herausforde-
rungen (und zum Glück auch kleinen Erfolgserlebnissen) 
entlang des Weges wollen wir unsere Perspektiven und 
Erfahrungen auf diesem Weg teilen. Und natürlich dabei 
aufzeigen, was dies für unsere Klienten und unser Unter-
nehmen insgesamt bedeutet.

DER BEGINN DER B CORP-BEWEGUNG

Das Ende des 20. Jahrhunderts war geprägt von zahlrei-
chen Ereignissen und Skandalen, die das Bewusstsein 
für die tiefgreifenden Umwelt- und sozialen Schäden 
geschärft haben, die auch durch umstrittene Geschäfts-
praktiken weltweit verursacht wurden. Verheerende 
Umweltverschmutzungen und unhaltbare Arbeitsbe-
dingungen wurden beispielsweise aufgedeckt, was zu 
einem nachweisbaren Verlust der Biodiversität und 
wachsenden Bedenken hinsichtlich des Wohlergehens 
von arbeitenden Menschen und ganzer Gemeinschaf-
ten führte, die von den Lieferketten vieler Unternehmen 
betroffen waren. Maßnahmen wie der Brundtland-Be-
richt von 1987 und internationale Abkommen wie das  
Kyoto-Protokoll von 1997 betonten die immer dringli-
chere Notwendigkeit eines kollektiven Engagements, um 
eine nachhaltige „gemeinsame Zukunft“ zu gestalten und 
die globalen Emissionen zu reduzieren.

Als Reaktion auf solche gesellschaftlichen und ökologi-
schen Herausforderungen beschloss eine Gruppe ehe-
maliger Kommilitonen der Stanford University im Jahr 
2006, B Lab zu gründen. Diese Leute, verbunden durch 
Freundschaft und ein Engagement für soziales Unter-
nehmertum, entwickelten eine gemeinsame Vision: näm-
lich eine Bewegung anzuführen, in der Unternehmen als 
Kraft für das Gute dienen.

Sie legten den Grundstein für dieses Vorhaben in  
Berwyn, Pennsylvania, und starteten eine globale Initiati-
ve zur Förderung von Benefit Corporations, die auf nach-
haltigen Geschäftsprinzipien basieren. Gegründet im 
Namen von B Lab und geführt als gemeinnützige Organi-
sation, führten sie ein ehrgeiziges Regelwerk ein, das als 
Business Impact Analysis (‚BIA assessment‘) bekannt ist. 



2

ERFOLGREICH SEIN UND GUTES TUN  
ALS  PRIVAT GEFÜHRTE ORGANISATION

Dieses Regelwerk zielt darauf ab, Unternehmen in fünf 
Wirkungsbereichen zu bewerten: Mitarbeiter, Kunden, 
Gemeinschaft, Governance und Umwelt. Regelmäßig 
überprüft und aktualisiert unter der Schirmherrschaft 
des B Lab Standards Advisory Council, blieb diese Be-
wertung bis heute ein integraler Bestandteil der Mission 
von B Lab und bietet seitdem eine Möglichkeit, nachhalti-
ge Geschäftspraktiken etablierter Unternehmen anhand 
der fünf Säulen zu bewerten.

In der Zwischenzeit hat B Lab eine globale Bewegung 
aufgebaut; der geschäftliche Erfolg wurde neu definiert – 
nicht nur nach dem ehrgeizigen Maßstab, zu den besten 
der Welt zu gehören, sondern darüber hinaus auch die 
besten für die Welt zu werden. Diese Bewegung umfasst 
heute mehr als 8.000 zertifizierte Unternehmen in 162 
Branchen und 96 Ländern.

Das Denken der B Corp-Bewegung ist im Stakeholder-
Kapitalismus verwurzelt. Es ist ein ganzheitlicher Ansatz, 
der soziale und Umweltwerte in die Kultur, Einstellung 
und das Verhalten eines Unternehmens integriert. Eine 
B Corp zu sein bedeutet, dass das Unternehmen einen 
sinnvollen Zweck („purpose“) verfolgt. Eine professionelle 
Governance-Struktur soll dafür sorgen, dass soziale und 
umweltethische Überlegungen Teil der Unternehmens-
kultur und Einstellungen werden, und dabei Gewinn und 
‚Sinnhaftigkeit‘ in Einklang bringt.

MOTIVATION UND MISSION: WIE WIR EINE B CORP WURDEN

Persönlich habe ich 2015 zum ersten Mal von der  
B Corp-Bewegung gehört, als ich mit der damaligen CEO 
Nordamerika von Danone, Lorna Davis, bei einem kur-
zen Frühstück in New York zusammensaß. Später wurde 
Lorna ‚globale Botschafterin B Corp und Senior Advisor 
des Danone Group CEO‘. Heute ist sie Mitglied unseres 
Beirats bei AvS Advisors. Schon 2015 befand sich Lorna 
auf einer Art ‚Mission‘, andere Führungskräfte zu inspirie-
ren, zu coachen und auch zu provozieren, das Geschäft 
als „Kraft für das Gute“ zu nutzen. Ein wichtiger Teil ihrer 
Mission drehte sich um Danones „Purpose“. Ich erinnere 
mich noch gut daran, wie fasziniert ich von der generel-
len Idee war, dass ein Unternehmen – und sogar eine 
kleine Beratungsfirma – erfolgreich, profitabel UND zu-
gleich eine Kraft für das Gute sein könnte.

Es dauerte ein paar weitere Jahre – 2023 haben wir 
schließlich den Entschluss gefasst, es ernsthaft anzuge-
hen. Es war keine einfache Entscheidung – im Gegenteil. 
Meine Partner und ich waren zunächst ziemlich unsicher: 
Riskieren wir womöglich unseren Fokus zu verlieren? 
Verfügen wir überhaupt über die personellen Ressour-
cen, um den aufwendigen Prozess zu bewältigen und 
eine Vielzahl scheinbar sehr kleinteiliger Fragen zu be-
antworten? Sind einige der Anforderungen, Regulierun-
gen und Richtlinien für eine kleine internationale Firma 
wie AvS Advisors nicht ziemlich übertrieben? Müssen wir 
womöglich uns wichtige, professionelle Überzeugungen 
und Praktiken aufgeben? 

Im Unternehmen waren wir uns dann schnell einig, 
dass wir es zumindest versuchen wollten – aber wir ver-
sprachen uns auch, unseren Kernüberzeugungen und  
unserem ‚Modus Operandi‘ treu zu bleiben.

Wir haben es geschafft, den Prozess in weniger als einem 
Jahr zu durchlaufen. In Bezug darauf, wer wir sind und 
was unsere Mission ist, hat die B Corp-Zertifizierung für 
uns aus mehreren Gründen eine tiefere Bedeutung ge-
wonnen.

Erstens bietet sie einen konkreten Rahmen, durch den 
Unternehmen Maßnahmen ergreifen und ihr Engage-
ment für soziale und Umweltverantwortung demonstrie-
ren können – ein Engagement, das bekanntlich zuneh-
mend von Verbrauchern, Investoren und Stakeholdern 
erwartet wird. Die B Corp-Zertifizierung dient als Be-
stätigung unseres Engagements für verantwortungsbe-
wusste Inhaberschaft, Führung, Chancengleichheit und 
Vielfalt. Wir sind durchaus stolz darauf, in den Bereichen 
Governance und Führung führend zu sein, in verantwor-
tungsvoller Weise Entscheidungen zu treffen, einbindend 
zu wirken und uns in dem uns möglichen Rahmen auch 
um die Umwelt zu kümmern. Am Ende war die Erleich-
terung groß: Die B Corp-Zertifizierung ist nicht nur eine 
Bestätigung, sondern fast ein Spiegelbild unserer Kern-
überzeugungen. Sie sendet auch ein klares Signal an 
unsere ‚Stakeholder‘ hinsichtlich unseres Engagements 
und Ehrgeizes, positiven Einfluss nehmen zu wollen.
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Zweitens dient die B Corp-Zertifizierung uns nun als 
‚Richtschnur‘, damit unsere Betriebsabläufe kontinuier-
lich an die sich entwickelnden Erwartungen angeglichen 
und unsere Positionierung als „Trusted Advisors“ für  
eigentümer- und familiengeführte Unternehmen gefes-
tigt werden kann.

Natürlich haben auch interne Motivations-Überlegun-
gen eine wichtige Rolle gespielt. Das gesamte Team aus 
Beratern, Researchern, Projektmanagern und Assistenz 
ist stolz darauf, die B Corp-Zertifizierung erreicht zu ha-
ben. Sie spiegelt unser Streben nach Exzellenz wider, 
das durch unsere ganz bewusste Entscheidung, Qualität 
über Quantität zu stellen, unterstrichen wird. Natürlich 
wollen wir als Firma profitabel sein und unsere Berater 
und anderen Teammitglieder marktgerecht bezahlen 
können. Aber es gilt eben auch der altmodisch anmu-
tende Satz „Dienen kommt vor Verdienen“. So haben wir 
beispielsweise die Anzahl von Projekten, die ein Berater 
parallel bearbeiten kann, eng begrenzt. 

Dies soll es den Beratern erlauben, sich voll auf den Auf-
bau intensiver, vertrauensvoller Beziehungen zu konzen-
trieren und relevante und zeitnahe Lösungen für unsere 
Klienten zu entwickeln. 

Seit der Gründung wurde Nachhaltigkeit in die DNA un-
serer Firma integriert. Nicht die oberflächliche und ver-
meintlich einfache Lösung, nicht der „schnelle Euro“ sind 
unsere Treiber, sondern das Erreichen herausragender 
Qualitätsstandards. Dazu braucht es u.a. auch die innere 
und äußerliche Unabhängigkeit unserer Berater – denn 
das strikte „client first“-Prinzip kann auch bedeuten, 
Klienten bei vorgefassten Meinungen zu widersprechen 
oder gegen deren Willen weiter an einer noch besseren 
Lösung zu arbeiten. Intern helfen dabei robuste Sozial-
leistungen, flexible Arbeitszeiten und Anwesenheitsrege-
lungen bis hin zu inklusiven Arbeitspraktiken. 

VON GEMEINSAMER REFLEXION ZU ENGAGEMENT UND VERBESSERTEN LEISTUNGEN

Wir begannen unsere B Corp-Reise mit einer sorgfältigen 
Überlegens-Phase, an deren Ende dann auch eine Selbst-
verpflichtung stand. Beim Identifizieren von potentiellen 
Vor- und Nachteilen gemeinsam mit unserem Beirat, un-
seren Partnern und unseren internen Teams erkannten 
wir ziemlich schnell, wie ressourcenintensiv dieses Vor-
haben sein würde. Insbesondere durch den Prozess der 
aufwendigen BIA-Bewertung, die Vorbereitung fehlender 
Dokumente und Regelungen, die Sammlung von Infor-
mationen und die erforderlichen Änderungen in unse-
rer Governance-Struktur. Über einen Zeitraum von fünf 
Monaten traf sich unser Führungsteam mehrmals mit  
B Lab, um die potenziellen Ressourcenimplikationen und 
Kerndimensionen zu besprechen, die wir identifizieren 
sollten.

•   Ressourcenintensität: Die BIA-Bewertung bietet eine 
überzeugende Anleitung, wie „Purpose“-orientierte 
Unternehmen strukturiert sein sollten. Wir erkannten 
jedoch sofort, dass wir internen Teams dann auch Zeit 
freiräumen mussten, um diese zusätzliche Verantwor-
tung zu bewältigen. 

•   Operationelle Veränderungen: Wir waren uns einig, 
dass Prozesse zuerst verstanden werden mussten, 
bevor wir Zeit in die Neugestaltung und Prozessdoku-
mentation investierten.

•  �Offizielle�Dokumentation: Nichts ist offiziell, solange 
es nicht schriftlich festgehalten und intern genehmigt 
ist. Eine durchaus „schmerzhafte“ Erkenntnis! Alle Do-
kumente für die B Corp-Bewertung mussten neu ent-
worfen, genehmigt und intern kommuniziert werden. 

•  �Mitarbeiterengagement� und� Talentbindung: Wir 
waren uns einig, dass kleine Teams über Hierarchie-
ebenen hinweg die Verantwortung übernehmen soll-
ten, um die geforderten Unterlagen zu produzieren. 
Die Stimmung im Team war sehr positiv und geprägt 
vom Stolz, Teil des Prozesses zu sein. 

•  �Steigerung� von�Markenwert� und� Image: Von An-
fang an erhielten wir ganz überwiegend positives Feed-
back von unseren Klienten und gerade auch Vertretern 
der sogenannten ‚NextGen‘. 

•   Interessenausgleich: Bei der Offenlegung im Rahmen 
der BIA-Bewertung erlebten wir, dass es durchaus ein 
Balance-Akt ist, klare Profitorientierung mit dem in Ein-
klang zu bringen, was gut für unseren Planeten und 
unsere Gesellschaft ist.
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UNSER BEWERTUNGSPROZESS: EIN WEG VOLLER CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN

Der Weg zur B Corp-Zertifizierung war geprägt von einer 
Mischung aus Lernen, Transparenz und intensiver Zu-
sammenarbeit. Wir starteten den Prozess mit dem ge-
samten Team und einer erfahrenen „B-Leiterin“, die uns 
half, das Gesamtprojekt zu koordinieren, die Kommuni-
kation mit B Lab zu optimieren und uns bei der Errei-
chung ehrgeiziger Ziele zu unterstützen.

Entlang der fünf BIA-Wirkungsbereiche Mitarbeiter, 
Kunden, Gemeinschaft, Governance und Umwelt wur-
den fünf Teams gebildet und Bewertungen für alle fünf 
Wirkungsbereiche zusammen mit der B-Leiterin durch-
geführt. Die Teams arbeiteten dann mit wöchentlichen 
Abstimmungs-Meetings an der Dokumentation. Nach 
jeweils zwei und drei Monaten überprüften wir jeden 
Wirkungsbereich erneut, um möglichst noch ehrgeiziger 
zu sein, Verbesserungsmöglichkeiten zu finden und am 
Ende alle Lücken zu schließen. 

Änderungen an der rechtlichen Governance gemäß den 
Empfehlungen von B Corp wurden etwa zehn Tage vor 
der endgültigen Frist umgesetzt. Zwei Wochen vor dem 
Einreichungstermin wurden alle fehlenden Dokumen-
te im gemeinsam genutzten Ordner mit insgesamt 93 
Punkten eingereicht, was einen zusätzlichen Spielraum 
von 13 Punkten ergab, falls der Bewertungsrat Unstim-
migkeiten in unserem Nachweis feststellen sollte. Für die 
Zertifizierung müssen mindestens 80 Punkte erreicht 
werden.

Die Einreichung der Bewertung markierte den Beginn 
einer siebenmonatigen Bewertungsphase durch B Lab, 
in der Fragen beantwortet und Nachweise vorgelegt wur-
den. Im Januar 2024 erhielten wir die Bestätigung unse-
rer B Corp-Zertifizierung mit 82,5 Punkten und feierten 
diesen Erfolg in der gesamten Firma.

FAZIT: UNSER ENGAGEMENT FÜR ZUKÜNFTIGEN FORTSCHRITT

Die B Corp-Zertifizierung ist eine Auszeichnung dafür, 
dass ein Unternehmen hohe Standards in Bezug auf  
verifizierte Leistung, Rechenschaftspflicht und Trans-
parenz erfüllt. Für uns bedeutet dies den Beginn kon-
tinuierlicher Bemühungen, unseren ökologischen Fuß-
abdruck weiter zu reduzieren und soziale Inklusion und 
Vielfalt zu fördern.

Mit Blick in die Zukunft bleibt unser Engagement für 
Nachhaltigkeit, Transparenz und ethische Führung fest 
verankert. In unserem Verständnis ist die B Corp-Zerti-
fizierung nicht nur ein erreichter Meilenstein, sondern 
auch ein Zukunftsversprechen für kontinuierliche Ver-
besserung und Rechenschaftspflicht. 

Indem wir unsere Arbeit und Werte mit den höchsten 
Standards sozialer und ökologischer Leistungsfähigkeit 
in Einklang bringen, arbeiten wir nicht nur an unseren ei-
genen Ruf. Wir fühlen vor allem auch eine Verpflichtung, 
zum Wohlbefinden und langfristigen Fortschritt unserer 
Klienten und deren Mitarbeiter etwas beizutragen – und 
damit gleichermaßen zu einer nachhaltigen und gerech-
teren Welt für alle Beteiligten.



THE TRUSTED ADVISOR sind regelmäßig erscheinende Artikel von AvS Advisors. Wir möchten Ihnen sowohl Einblicke in 
unsere Beratungspraxis ermöglichen, als auch durch Gastbeiträge und Interviews Denkanstöße und praktische Hinweise 
zu vielfältigen Themen rund um Führung, Ownership Advisory, Governance und Strategie geben.

Möchten Sie THE TRUSTED ADVISOR gerne regelmäßig und automatisch erhalten, so schreiben Sie uns bitte  
eine E-Mail an: tta@avs-advisors.com

Gerne können Sie unsere Artikel auch weiterempfehlen. Alle bisher veröffentlichten Artikel finden Sie auch auf unserer 
Internetseite unter: www.avs-advisors.com/trustedadvisor
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